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Bezirksklasse Herren HE/WOB

SSV Neuhaus IV : MTV Hattorf II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

SSV Neuhaus IV siegt deutlich gegen MTV Hattorf II

Als Frank Baberowski sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksklasse Herren HE/WOB nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV
Hattorf II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Hattorf
II meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Frank Baberowski, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Baberowski / Kleinert und Rendelmann / Geisler, die Baberowski / Kleinert letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnten. Nach verlorenem ersten Satz drehten Masloch / Schmitz das Spiel
gegen Krüske / Kebernik und gewannen in vier Sätzen. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Sonntag / Theuerkauf im Anschluss gegen Paulus / Grobe. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
Frank Baberowski beim 11:3, 11:6, 11:7 mit Michael Rendelmann. Da gab es nichts zu rütteln. Nur
einen Satzerfolg verbuchte indes anschließend Dennis Masloch bei seiner Niederlage gegen Hans-
Jürgen Krüske. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Guido Kleinert letztlich an der Hand, um Jürgen Paulus zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Wolfgang Kebernik zeigte Stefan Schmitz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Yannik Sonntag gegen Uwe Grobe nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:5, 4:11, 11:5 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Keine Chancen ließ Maik Theuerkauf beim 3:0 seinem Gegner Willi Geisler. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Frank Baberowski hatte anschließend
gegen Hans-Jürgen Krüske bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
14:5 für Baberowski und 10:17 für Krüske seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Neuhaus IV nun ein Punktekonto von 34:0 Punkten auf,
während der MTV Hattorf II vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den MTV Vorsfelde
III ansteht, 9:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Neuhaus IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2023 gegen die TTSG Brunsrode/Lehre.

 Statistik:
 SSV Neuhaus IV

Doppel: Baberowski / Kleinert 1:0, Masloch / Schmitz 1:0, Sonntag / Theuerkauf 1:0 
Einzel: F. Baberowski 2:0, D. Masloch 0:1, G. Kleinert 1:0, S. Schmitz 1:0, Y. Sonntag 1:0, M.
Theuerkauf 1:0 

 MTV Hattorf II
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Doppel: Krüske / Kebernik 0:1, Rendelmann / Geisler 0:1, Paulus / Grobe 0:1 
Einzel: H. Krüske 1:1, M. Rendelmann 0:1, W. Kebernik 0:1, J. Paulus 0:1, W. Geisler 0:1, U. Grobe
0:1


